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Anfänge 
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•  Gründer	Chris6an	Hiss	

•  Eichste<en	am	Kaiserstuhl	

•  seit	über	60	Jahren	ökologischer	Landbau	

•  27	%	der	Gemeinde		ökologisch	bewirtschaHet	

•  intensive	öffentliche	Deba<e	über	LandwirtschaH	

der	ZukunH	mit	Bürgermeister,	Gemeinde,	

Bäuerinnen	und	Konsumentinnen	



Diskussionsthemen 
• 	Immer	weniger	landwirtscha1liche	Betriebe	–	Problem	Hofnachfolge	

• 	Hoher	Kapitalbedarf	–	schwache	finanzwirtscha1liche	Rentabilität	

• 	Zwang	zur	Spezialisierung	und	Technisierung	

• Herkun1	der	der	ProdukDonsmiEel	-	globale	Beschaffung		

• 	Unterschiedliche	Ertragsfähigkeit	in	der	WertschöpfungskeEe	

• 	„versteckte“	Leistungen	der	Landwirtscha1	zu	wenig	anerkannt	
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Unterschiedliche Ertragsfähigkeit 
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Pro	Arbeitsplatz	in	der	Landwirtscha1	

Pro	Arbeitsplatz	im	Handel	

400.000€	
Kapitalbedarf	

LandwirtschaHlicher	
Betrieb	

80.000€											
Umsatz	

45.000€	Kapitalbedarf	 Handelsunternehmenn	 350.000€											
Umsatz	



Unterschiedliche Ertragsfähigkeit 
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Pro	Arbeitsplatz	in	der	Verarbeitung	

Pro	Arbeitsplatz	in	Dienstleistung	

80.000€	
Kapitalbedarf	 Verarbeitung	

120.000€											
Umsatz	

15.000€	Kapitalbedarf	 Dienstleitung	 250.000€											
Umsatz	



Alte Versorgungswirtschaft  
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Erzeugung	

Dienstleist	
ung	

Verarbeitung	

Versorgung	

Bäuerliche	Betrieb	-		mikroökonomische	Einheit	

Familie	



Auflösung durch außerbetriebliche Arbeitsteilung  
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ProdukDon	

Dienstleistung	

Verarbeitung	

Vermarktung	



 
was früher die Familie war….. 
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Bürger-

gesellschaH	
	

Landwirtscha1	

Dienstleistung	

Verarbeitung	

Vermarktung	
Familie	

Erzeugung	

Dienstleist-
ung	Familie	

Verarbeitung	

Versorgung	



Was und wer ist Regionalwert AG? 
	

Regionalwert	
AG	

Bürgerak6en-
gesellschaH		

	

Vorstand		
Unternehmensleitung		

wird	von	Aufsichtsrat	benannt	

Aufsichtsrat		
Kontrollorgan		

wird	alle	5	Jahre	durch	die	
Hauptversammlung	gewählt	

Hauptversammlung		
der	Ak6onäre	

	einmal	in	den	ersten	8	Monaten	
des	Jahres	
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Kriterien	für	Partnerscha1	

•  anerkannt	ökologisch	oder	in	Umstellung	

•  Betrieb	muss	im	Regierungsbezirk	Freiburg	liegen	

•  sozial-ökologische	Berichtersta<ung	anhand	der	Indikatoren		



Netzwerk 

-	Bürger	der	Region	inves6eren	über	RWAG	in	den	Wertschöpfungsraum		
-	sind	an	den	Unternehmen		gewinn-	und	verlustbeteiligt	

Dienstleistung	 LandwirtschaH	 Verarbeitung	 Vermarktung	
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AktionärInnen in der RWAG 
Freiburg 

• 		643	Ak6onärInnen	

• 		5.974	Ak6en	a´	500	€	

• 		Grundkapital	2,98	Mio	Euro	

• 		4.626	Euro/Ak6onär	

• 		60%	aus	der	Stadt	Freiburg	
•  85	%	aus	B-W	

• 		45-55	Jährige	>	größte	Gruppe	
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Regionale	Wertschöpfungske<e	2008	
Partnerunternehmen	der	Regionalwert	AG	

Dienstleistung	 Landwirtscha1	 Verarbeitung	 Vermarktung	

Gemüsegärtnerei	Querbeet,	
Eichste<en	

Breitenwegerhof	KG	
Milchviehstall	&	Käserei,	

Eichste<en	
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Regionale	Wertschöpfungske<e	2014	
Partnerunternehmen	der	Regionalwert	AG	Dienstleistung	 Landwirtscha1	 Verarbeitung	 Vermarktung	

ForschungsgesellschaH						
Die	Argonauten	e.V.	

Freiburg	

Gemüsegärtnerei	Querbeet,	
Eichste<en	

Bio-Catering	Maria	Mocellin,	
Freiburg	

	

Großhandel	für	Naturkost	
Bodan	GmbH,		
Überlingen	

Regionalwert	Immobilien-	
und	Einrichtungs-	

Vermietungs	UG&Co.KG,	
Emmendingen	

Breitenwegerhof	KG	
Milchviehstall	&	Käserei,	

Eichste<en	

Troki	Manufaktur,	Breisach-
Gründlingen	

	

Biohöfe	Frischekiste	
Regionalwert	Lieferservice	

GmbH,		
Freiburg	

Regionalwert	Dienstleistungs	
GmbH,	

Müllheim	
	

Weingut	Andreas	Dilger,	
Freiburg	

Zwergenküche	GmbH,	
Endingen	

Regionalwert	Biomarkt	
Breisach	GmbH,	

Breisach	

Regionalwert	Treuhand	UG&	
Co.KG,		

Emmendingen	

Obstgut	Siegel	KG,		
Norsingen	

Regionalwert	Biomarkt	
Waage	GmbH,	
Emmendingen	

RegioGünderWerk	UG	
Emmendingen	

Hof	Gasswies										
Milchvieh/	Ackerbau,		

Kle<gau	
	

Biowelt	Konstanz	
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Regionale	Wertschöpfungske<e	2016	
Partnerunternehmen	der	Regionalwert	AG	

Dienstleistung	 Landwirtscha1	 Verarbeitung	 Vermarktung	 Gastronomie	

ForschungsgesellschaH							
Die	Argonauten	e.V.	

Freiburg	

Gemüsegärtnerei	Querbeet,	
Eichste<en	

Regionalwert	Biomanufaktur	
GmbH	
Freiburg	

Großhandel	für	
Naturkost	Bodan	GmbH,		

Überlingen	

Zwergenküche	
GmbH,	
Endingen	

	

Regionalwert	Immobilien-	
und	Einrichtungs-	

Vermietungs	UG&Co.KG,	
Emmendingen	

Breitenwegerhof	KG	Milchviehstall	
&	Käserei,	Eichste<en	

Troki	Manufaktur	
Dachsberg	

	

Biohöfe	Frischekiste	
Regionalwert	

Lieferservice	GmbH,		
Freiburg	

Adelhaus	-	BioBuffet	
Freiburg	Innenstadt	

Regionalwert	Dienstleistungs	
GmbH,	

Müllheim	
Weingut	Andreas	Dilger,	Freiburg	

Regionalwert	Biomarkt	
Breisach	GmbH,	

Breisach	

VIDA	eat	different	
GmbH	
Freiburg	

Regionalwert	Treuhand	UG&	
Co.KG,		

Emmendingen	

Obstgut	Siegel	KG,		
Norsingen	

Regionalwert	Biomarkt	
Waage	GmbH,	
Emmendingen	

Bolleschlotzer	
Eismanufaktur	

Freiburg	

RegioWerk	UG	Emmendingen	
Obsthof	Kiechle		

Mengen	
	

	Biowelt	Konstanz	
Konstanz	

Regionalwert	Bio-
Gastronomie	GmbH	
	

Regionalwert	Beteiligungs	
GmbH	

Emmendingen	

Markstallhof	
Horb	a.N.	

	

Regionalwert	Biomarkt	
Naturalia	GmbH	
Friesenheim	

	

GesellschaH	für	Bio-
Marktentwicklung	GmbH	

Emmendingen	

Naturkostgroßhandel	
Rinklin		

Eichste<en	
	



Erfahrungen geplante 
RWAG Krems 

• 	sehr	großes	Interesse	in	der	Region	(„KonsumentInnen“/	Pfarre/Bauern	
und	Bäuerinnen/	Banken...)	und	Bereitscha1,	mitzugründen/Kapital	
einzubringen.	

• Es	steht	und	fällt	mit	den	„Zugpferden“	und	braucht	trotzdem	eine	
Gruppe.	

• 	gesetzlich	vorgeschriebenes	Gründungskapital	alleine	reicht	nicht	aus!	

• Gleichgewicht	zwischen	„Tun“	und	„Öffentlichkeitsarbeit“	muss	gefunden	
werden.	Besser	zuerst	gründen	und	dann	gute	Öffentlichkeitsarbeit	
machen.	Das	war	eine	Herausforderung,	weil	großes	Interesse	von	
JournalistInnen.	

• Es	braucht	gute	Begleitung	von	außen!	(ModeraDon	der	Treffen	etc.)	
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Stärken des  
Konzepts der AG 

• AkDen	sind	nicht	kündbar,	aber	weiterverkau_ar.	Damit	ist	
sichergestellt,	dass	das	Kapital	erhalten	bleibt.	Nur	so	können	
landwirtscha1liche	Betriebe	langfrisDg	aufgebaut	werden.	

• Wirtscha1sprüfer	frei	wählbar	(Im	Gegensatz	zu	Genossenscha1)	

• PosiDve,	erfahrene	Beispiele	in	Deutschland,	gute	Beratung	und	
Begleitung	

• Konzept	in	D	in	AbsDmmung	mit	den	Deutschen	Finanzbehörden	
(BAFIN)	entwickelt	
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Herausforderungen 
• AkDengesellscha1	als	Rechtsform	in	“der	Bio-Szene”	in	Österreich	
wenig	bekannt/vertraut	

• In	den	ersten	Jahren	kaum	finanzielle	Rendite	möglich,	wenn	viele	
Betriebe	gleichzeiDg	neu	gegründet	werden	à	das	muss	zu	jeder	Zeit	
und	an	alle	kommuniziert	sein	(vor	allem	im	Wertpapierprospekt!)	

• In	der	Gründungsphase	braucht	man	rund	€	300.000.-	(gesetzlich	
mind.	€	70.000.-),	€	100.000	verbraucht	man,		um	€	1.000.000.-	
öffentlich	einzusammeln		

• Erstellung	Wertpapierprospekt	sehr	aufwändig,	aber	dadurch	ist	
Transparenz	gesichert!	
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Resumé von Andrea 
Heistinger 
	

Keine	“schnelle”	Lösung,	sondern	ein	beginnender	
Weg	in	die	Zukun1,	der	ein	solides	Fundament	
bietet.	
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Was bringt die RWAG? 
Erfahrungen von Christian Hiss 

• 	Bindeglied	zwischen	Stadt	und	Land	->	ein	New	Local	Deal	

• 	Bauern	und	Bäuerinnen	Teil	einer	wirtscha1lichen	und	sozialen	Gemeinscha1	

• 	Wertausgleich	über	die	Stufen	der	WertschöpfungskeEe	hinweg	

• 	Wertausgleich	zwischen	Finanzkapital	und	Natur-/Sozialkapital	

• 	Synergieeffekte	durch	ein	regionales	Wertschöpfungsnetzwerk	

• 	regionale	Ernährungs-	und	Landwirtscha1ssouveränität		

• 	Bewusstsein	und	Transparenz	über	die	ProdukDonszusammenhänge	

• 	Finanzierung	von	Existenzgründungen	durch	(Eigen-)Kapitalbeteiligungen		

• 	Gesamtwirtscha1lich	profitable	regionale	Land-	und	Ernährungswirtscha1	
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Regionalwert AG 
Mit Bürgeraktien die 
regionale Ökonomie stärken 

•  Herder	Verlag	

•  Autor:	Chris6an	Hiß	

•  Weitere	Gastbeiträge	

•  Aufl./Jahr:	1.	Auflage	2014	

•  ISBN	978-3-451-33453-5	

•  12,99€	

•  Entstehungsgeschichte	der	
Regionalwert	AG	

•  Handbuch	mit	prak6schen	wie	
konzep6onellen		Hinweisen	zur	
ak6ven	Beteiligung	und	Förderung	
in	der	regionalen	WirtschaH	
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